Luftgewehr-Ligen nach Auf- und Abstieg 

Schießen

Die Ungewissheit über Auf- oder Abstieg in den einzelnen Luftgewehrligen am Ende der Saison 2022/23 ist beendet. Von Philipp Eichert#
Wenigstens soweit es die Württembergliga (WL), die Verbandsliga (VL) Süd, die Landesliga (LL) Süd, die Regionsoberliga (ROL) der Region Schwarzwald-Hohenzollern (ehemals Bezirk) und deren und deren nachfolgende Regionsligen (RL) A und B betrifft. Lediglich die Aufsteiger in die RL B stehen noch nicht fest, da hierzu eine Relegation der fünf Schützenkreise (SK) noch erfolgen muss. Dennoch ist im Moment insgesamt die genaue Einteilung noch ohne Gewähr. Falls es nachträglich noch zu einzelnen Mannschafts-Abmeldungen aus den einzelnen Ligen kommt, kann es noch entsprechende Änderungen geben. 
Zur Erinnerung: Wenn in einem Jahr, eine oder mehr Mannschaft(en) aus der Region von der LL in die ROL absteigen und keine Mannschaft aus der ROL in die LL aufsteigt – wie heuer der SV Rangendingen -, steigen aus der ROL, beziehungsweise aus allen darunterliegenden Ligen, auch mehr als zwei Mannschaften ab. So trifft es heuer nur die ROL mit drei Absteigern. Die nachfolgende RL A hatte in der abgelaufenen Saison eh nur sieben Mannschaften anstelle der regulären acht Mannschaften. Deshalb setzt sich der verschärfte Abstieg als Folge von Corona nicht weiters fort. Allerdings steigen in die RL B nur zwei Mannschaften aus den SK auf (siehe Relegation).
Höhere Luftgewehr-Ligen

Aus der WL steigt aus dem hiesigen SK Neckar-Zollern (NZ) der SSV Nordstetten I in die VL ab. In der VL sind es neben dem WL-Absteiger Nordstetten I noch der SV Grünmettstetten II, die die Kreisfarben vertreten. Der SV Weitingen I und der SSV Nordstetten II mussten in die LL. Dafür stieg der SSV Starzach I aus der LL in die ROL ab. Aus letzterer stiegen die SAbt Durrweiler und der SV Mühlen neben dem SV Böttingen ab. Aufgestiegen ist hingegen der SV Grünmettstetten III und der SV Aixheim aus der RL A in die ROL.
Regionsliga A und B

Am stärksten hat die RL A ihr Gesicht mit fünf neuen Mannschaften verändert. Nach dem Abstieg von SSV Dettensee I und SSV Bösingen II in die RL B, waren die ROL-Absteiger SAbt Durrweiler, SV Böttingen und SV Mühlen aufzunehmen. Außerdem die RL B-Aufsteiger SSV Eutingen I und der SV Ostdorf I. Die RL B hat hingegen einen normalen Wandel zu verzeichnen. Nach dem Aufstieg von Eutingen und Ostdorf in die RL A wurden die SG Isenburg-Betra und Aixheim II in die jeweiligen Kreisligen verabschiedet. Neu sind die A-Absteiger SSV Dettensee I und SSV Bösingen II. Die Aufsteiger aus den Kreisligen werden über eine Relegation ermittelt.
Relegation der Kreisligen

Da sich bisher mit Nordstetten IV, SK NZ, Bösingen, SK FDS, und Schramberg, SK RW, drei aufstiegswillige Mannschaften gemeldet haben, muss eine Relegation durchgeführt werden. Diese Relegation wird zentral in Präsenz mit allen Aufstiegswilligen auf einer Schießanlage durchgeführt. Dieser Stand wird Nordstetten sein. Der Termin wird noch festgelegt – geplant gegen Mitte/Ende April. Die Obmänner/Kreissportleiter der LG Ligen aus den Kreisen TUT und ZAK müssen noch abklären, ob Mannschaften aus ihren Kreisen ebenfalls aufsteigen wollen. Meldeschluss ist Ende des Monats.

